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In der ca. fünffachen Schwarz - Weiss - Vergrösserung ist die Korona
deutlich sichtbar, am oberen Rand Ueberblendung durch die Sonnensichel.

Bei der Aufnahme des Bildes liess ich die Schattengrenze
einer Hausecke auf den rechten Rand des Objektives fallen.

Urs Straumann, Basel
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25 Jahre Gesellschaft der Freunde der Urania- Sternwarte Zürich

Am 15. Dezember 1961 fand im Kongresshaus Zürich die 25.

Jubiläums-Generalversammlung der im Jahre 1936 gegründeten Gesellschaft
der Freunde der Urania-Sternwarte Zürich statt. Ziel und Zweck dieser
Institution sind es der Volkshochschule des Kantons Zürich beim
Betrieb der bereits im Jahre 1907 eröffneten Urania-Sternwarte finanziell
beizusteh en.
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Wie der Präsident der Gesellschaft, Herr Prof. Dr. Emil Egli,
mitteilte, hatte der Quästor, Herr J. Signer festgestellt, dass von den

gegenwärtig 566 Mitgliedern nicht weniger als 73 seit der Gründung
immer noch der Gesellschaft angehören. Prof. Egli dankte den Mitgliedern

herzlich für ihre Treue und Beharrlichkeit und bemerkte, dass es

nicht selbstverständlich sei, so lange aktiv und idealistisch zu einer

guten Sache zu stehen. Er betonte, dass eine öffentliche Sternwarte im

Kulturleben einer Grosstadt für die Jugend und Sternfreunde einen

wesentlichen, aufbauenden Dienst erfülle.

Der Vorstand der Gesellschaft hat beschlossen den 73 Gründern in

Anerkennung für ihre Treue eine kleine Literaturgabe zu überreichen,
nach freier Wahl, von drei astronomischen Büchern. Ferner dankte der

Präsident den Demonstratoren der Urania-Sternwarte, die zum Teil
schon seit vielen Jahren vor der Gründung der Gesellschaft den

Vorführungsdienst auf der Sternwarte besorgen, für ihre Tätigkeit. In
Anerkennung für die geleisteten Dienste wurden die Demonstratoren zu

lebenslänglichen Freimitgliedern ernannt und den seit Jahrzehnten
mitwirkenden unter ihnen wurde vom Präsidenten in besonderer Dankbarkeit

ein Buch übergeben.

Möge die Gesellschaft weiterhin gedeihen, um ihre schöne Aufgabe
immer erfüllen zu können und möge es weiterhin Jung und Alt vergönnt
sein, auf der Sternwarte unter kundiger Führung einen nachhaltigen
Einblick in ferne Welten des Kosmos zu erleben. „R.A. Naef

ASTRO-FRAGENECKE

Frage 9: Lässt sich an einem 15cm- oder 20 cm - Spiegel-Teleskop
auch ein Zöllner'sches Sternspektroskop mit Erfolg anwenden

M.Z.
Antwort :

Der Erfolg ist sehr bescheiden. Es können wohl die Spektren einiger
hellerer Sterne betrachtet und verglichen werden. Ein solches Gerät
ist meist nur kurze Zeit, später aber meist gar nicht mehr im Gebrauch,
denn die Möglichkeiten sind bald erschöpft.
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